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Henefte Greignifle.

Obeft Ofter ift um Fiibrer be8 Marine-Erpeditionstorpd emannt.
Bis ju feinem Ginteeffen Befilt Major v. Glajenapp bie Fihrung.

Die am ans in Berlin
ridten laffen bie Sage in it ald
proflich erfdeinen.

ff RNady:
Gubert Des

bafs €3 ein auberer, ihuen ebenbiirtiger Gegner wire, welem fie entgegen=
sichen. Tropbem Baben alle i i biefes

Bwijdenfalld bem Beobadjter and) erfrenlihe Seiten bargebotew. Mit
einer feltenen Ginmiltigleit Hat ber Neidhstag der ReidhBregierung bie fitc
bie fit itani bition geford Mittel bewilligt. Ebenjo Hat
in allen ijen bie igleit fiberaus berithet, mit ber
bie Rriegss unb Marineverwaltung bie Truppen zur Audreife fertighelite.
Nidjt aulegt wird man bavon im Auslande frappiect worben fein; denn
3 wurbe aller Welt der itberseugende Beweis erbradht, bah bdad deutidye
Ritfigeug feinen alten Schneid gewahet hat. Nidjt minder erhebend wirkte
bie Wahrnehmung, mit welGer Begeifterung fidy gleih ganze Truppenteile

ift am

Dec Dampfer
Bt nady ab=

gegangen.

Der ehemalige preufifdge Eifenbahnminifter v. Wanbad) ift im Alter
von 81 Jabren geftorben.

Dad ilitdrgeridjt Bat bie Wi fi be3 Berfahrensd im
©trafprogef wiber ben Pringen Prosper Arenberg bejchlofjer.

" " .
Bur Gepedition nad deutid - Cidwefajeifa.
* Palle, 22. Januar,
Unier lebhaften Rundgebungen ber im Hafen von Wilhelmdhaven vers
fammelten Menge fat am Dounerdtag nadmittag gegen 3!/, Uhr bie
,Darmfadt” die Reede gur Fahet nad) Swafopmund verlafjen. Unter
dmjpannung aller Krdjte war e8 gelungen, dad Marine-Erpeditionstorps
i allm feinew Teilen mittagd marjdfertig su madyen, fo daf die Ab:
wife bed Schiffed genau gu ber von Anfang au feftgefet gemejenen Beit
efolgen Tonute. Diefe Leiftung ift gewif bewunberungdmilrbig. - Ueber
bie leten Surfiflungen vor ber Ausreife beridhtet der ,B, LA wie folgt:
Gin “Gertlicger Wintertag war heute frith cugebrodhen; baiv gibt jeboch
cin bider Mebel bem Hajen und ber Stabt ein unfreundlidhes Ausfehen.
Didfes triibe Vild entipridht bder Berridenden Stimmung ber Gemiiter.
an Balt bie Lage fiir ernfier al3 1900 in China, namentlidy mit Riidficht
auf Terrain unb Klima in wnfercr Kolonie. Davauf weifen die Wafferfdde
Wafferbeutel Hin, welde verladen werben. Jm Hafen geht 3 fehr lebhaft
a, bie gamge Nadyt wurde an ber Befrachtung bed Llopbbampferd ge-
tet, aber viel Avbeit Dleibt nody itbrig. Jmmer neue Giiter bingen
unb Leidhter Bersu; unter Leitung von Kapitdnlentnant Redlidy,
und Redhnungdrat Jernede geht die Arbeit rubig, fider und fduel
von flatten, fo Dap um 12 Uhr bie Berlabung beenbet ijt. Juleit werden
10 Pjerde an Bord genommen. And) basd geht [chnell ie verbleiben
¢ in Holyveridligen. Sojort beginnt nun bie Einjdiffung bed
tiondtorpd, nadybem im Laufe ded Morgend bie Kieler Wannjdyajten,
bie Gcjugtruppe und Gijenbahutruppe eingetvoffen find. Sie vollzieht
nell.  Gine Fahnentompagnie Bolt fury vor 1 Uy bie Fabhue bes
ecbataillons vom Stationsgebiude. Dann erfolgt nod) die Befid:
tigung ber ldngsjeit be3 Dampferd aufgefteliten Truppen, die fid) fojort
nad) beren Beendigung on Bord begeben. Num ift alled jur Abfahit
fextig.

Gin Berslihes Gliifauf begleitet ald Scheidegruf die braven Manu=
fdaiten itber bad Meer. Allerbingd hatten unfere Truppen wohl gewiinidt,

als illige fiir ben Feldsug meldeten. Uudy dex alte Solbatengeift ijt
aljo nod) lebendig in unjerem Heere und in unferer Flotte, Deshald
biirfen wir wnfere braven Wannjdaften getroft in die Ferne giehen lafjen.
Sie werden ihren Mann fiehen.
Durd) Allerhdchite RKabinettsordre vom 20. Januar 1904 ift befimmt:
1. Der Oberit Ditrr, Infpettenr der Marine:Injanterie, hat die Fithrung
bed3 nad) Siibweftajrifa ju peditionals au iiber:
nehmen. 2. Der Major v. Barfewifd), Kommanbdeur des 1. See:
bataillond, wird unter Belajjung in diejer Stellung mit Wahenehmung
der Gejdjdfte bed Infpefteurs bder Marine-IJnfanterie beaujtragt. 8. Der
Major v. Glafenapp wicd unter Belafjung in der Stellung ald Kom:
mandeur ded Marine:Injantevie-Bataillons von der Stellung al3 Fihrer
bes Marine-Crpeditionsforpd enthoben. 4. Der Major Ereduter,
agguegiert bem 2. oberrheinifhen Injanterie:Negiments RNr. 99 unbd tom:
manbiert gur Dientleiftung bei ber Marine ald Filhrer ber Stamms
ien fiic ba8 3. , witd unter Belafjung in biefer

Marine

Yelagerung von Omaruro befldtigt wird. Die Heliographiidhe Berd
binbung nady diefem Orie ift unterbrodhen. Hudy wird die ‘ﬁlﬁnhen‘mq
Gticos, etwa 25 km ndrdtlich) Raribib, gemeldet. &, M. ©. Habidt*,
bad am 18. abend3 in Swalopmund eingetroffen war, Hat am idgmbui
Tage 2 Offigiere, 1 Arzt, 52 Mann, 1 Majdinengerwehr und 2 Revolvers
fanonen nady RKaribib entfonbdt, wo die Erpevition glitdlidy eingetroffew
ift. @in fpiter eingelaufenes Telegramm melbet bie Entfendbung von mody
29 Mann von S, M. S. ,Habidit* nad) Ravibib unter dem 1. Offigier
mit einem I und einer @5 foll wenn
moglid), von Raribid aud ein Vorfto§ verfudit werden. Frauen uud
Rinder fommen von Raribib nedh Swafop RNadridhten aus!
Otafanja, von ber Crpediton Sitlow und cud Windhoel liegen!
widt vor.

Windhoel ift banad) ywar inuner nod) abgeidnitten, dod) fanm 3 als
¢in hoffuungBvolles Beichen gelten, baf bdod) nod) Nadridten von dort
ouf aufergemdhnlihem Wege BHievher gelangt fiud., Bei bem in Berlin
wohubaften Major a. D. v. Frangois ijt am DonuerStag ein wihtiged:
Telegramm eingetroffen. Dasd Telegramm flammt von Hauptmann a. D.
Hugo o. Frangois, bem Bn Windhoet umd ijt

redhtaeitig ju evveidhen, wofelbit fic fid) alle, aud) die €

woflbehalten befinden. Ueber die Einjdl

find feine weiteren Mitteilungen im Telegramm entfalten. Tod) beredytigt
bie Nadjridht au dber Hofinung, daf €8 bew meijten Farmern gelungem:
fein wirth, Windshoel rechtzeitig zu erveidien, bda bie betveffende
Farm jiemlid) weit von Windbhoe? entfernt liegt.

Stellung mit Wahrnehmung ber Gejdhdite ded bed 2. See:
bataillond beauftragt.

Diefer Wedhfel in ber Fiihrung bes Eypeditiondtorpd wird jebodh tat:
fadlich erft in Gitbroefiafrita jur Ausfilhrung gelangen. Obert Diirr
witd mit feinem Stab, der am 1. Februar in Berlin zujammentritt, am
6. Februar vie Ausdveife antveten. Bis aut feinem Gintreffen in Sibdmwejt:
afrifa Gehilt der Trandportfiihrer und Kommanbeur bed DiarineJufanterie:
Bataillons Major v. Glajenapp die Fiihrung ded Erpeditionatorps.

Dad aud Kamerun nad) Swafopnmund beorbecte Spesialidiff , Wolf
ift mit Bermeffungen aun der Kitte von Kamerun bejdijtigt. Der Stabd
be3 Sdiffs fett fich sufammen aus RKapitdnleutnant Kopp als Kom:
manbant, ben Oberlentnantd 3. &. Hauers, Matthdi und Haud, Obers

ftens Dr. fraufe, 3 ift b Roppen.
Die Befapung 3ahlt 74 Kopje. Das 61 m lange SAiff Hat ein 8,7 cra
Gejdyiiy, ein 5 em Schnelljenergejdyiip und drei 3,7 cm Revolvergeidhiige.
— Die Wovmann-Linie wird in der nddyffen Beit die folgenden Dampier
nad) Swalopmund erpedieren: Am 30. b, WM. D. ,Udolph Wirmann*
mit etma 190 Mann SHugtruppen und Ladung, am 6. Februar D. , Lucie
Rirmann* mit ehva 350 Mann Scusteuppen, Paffagicren und Ladung,
am 13. Febrnar D. ,Jrma Woirmann“ mit Ladung.

Tie neueften Nadridten aud diveftafrifa find am Spatnady
mittag be3 Donuerdtag in Berlin eingegangen, Sie lauten infojern
troftlid, al8 Dereits nambafte Berjldrfungen vom Krenger ,Habidt” in bad
Sunere entjandt werden formten, Die Lage der bedrohten Stationen
ideint fid) jedody bid jept wmicht im mindeflen gebeffert ju Haben. Die
Melbungen lanten: Ovamboleute Haben einen Briej ded geibauerd
Bieber nady Swalopmund gebracht, durd) bem bie bereits frilher gemelbete

Politifdge Yeberfidst,
Deutidhes Reid).

* Berlin, 21, Jonuae. (Hofnadriditen) Hente vormittag gegen
8y Uhr begab fid) ber Kai bam, um bdoct bie Leibs, 2.
und 12, qnie bed erfien Garbereg an
Um 11 Uhr begab ficdh) der Kaijer u Fui nad) bem
Offigiertorps und nabm bdort das Friihftind ein.

Monard) nad) dem Stadtidhlof; bier zog e
bann jur Fafjanen: und Kanindenja

— (Aus RNom)
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veidyen bie Fritdhte dec
ie unnverten in wictidaitliches

3wei Ivauen,

Roman vor Auna Hartenfein
26 (Fortfegung.) Gagbrud verboten)

‘Sl)nm nad) ging ©atan, den Kopf gefentt, dann und wann
leife winjelnd.  Lidbeth mufite ihn vor der Titr ju ihres Vaterd
Jimmer mit Gewalt wegsiehen; die Seute exzdblten, daf fie den
Scup wobl gehort, abev nicht beachtet hitten, bid fie, durch
bas flagende Peulen ded Hunded wieder aufnerfom gemadht,
ben Lauten nachgegangen feien und dem Heren gefunden hitten.
A3 fie_ibn aufgehoben, fei er zu fich) gefommen und ,dajy meine
Srau nicht exjdyrict”, batte ec gemuvmelt.

Dev Schup war durd) die linfe Bruijt gegangen.  Der Blut=
verluft mufte jhon ein grofjer gewefen fein. A3 fie ibn auf
|emcm'$¢ﬂ entfleidet Hatten, und ald Sauna felbjt mit ficherer
und leifer Hand, wahrend Lisbeth ihr beiftand, cinen Notverband
anlegte, fdhlug Grich mit jdhmerslichem Stdhnen die Augen
auf. _ber das Bewuftjein jdhien nody getriibt.

Samna fdjidte olle hinaus, auch A3beth. Bis ber vt
fam, wollte fie mit iGm allein fein.

_Gie o am Bette und ftarrte auf dad licbe Antlifs, dad jo
bleidh, fo jdjmersversogen in den Riffen lag, und ftudrerte, wie
ttwas Neued, Unbefanutes, Jug fitr Jug davin. Dann beugte
fle fidy nieder und fiifite jeine Stirn, die gejdyloffenen Auqen.
Y. fie muten fich jo wieder Hffnen — alled war nur ein bojer,
ffender Traum

Dann fiel igr Blict anf die blutbeflecte Jagdjoppe, die
nod) feitwdrtd auj eimem Stufle lag. Dere Gott, €3 war
grauenpafte Wahrheit! — Hat denn feine Brieftajche dad
tidiige Gejchoh aufhalten fonmen? Wie ojt waren Winider
geideben — warum wicgt an ihm? Sie erhob fich Mit
ditternben Hinben wandte fie bas Kleibungsftiid. Die Brujt:
taiche war durchbohet, aber darimmen fnijterte €3 bei ifrer Bes

vilhrung. @ie gog et blutbeflecttes, burdyldcherted Papier hervor.
Unb ar der Qampe f03 fie — ¢8 war” ber Brief von

Emmys Rechtsamvalt.  Ein alberjtickter Schrei entrang fich
ihrer Breujt, wie ihn bad Dluttertier ausjtoft, wemn ihm jem
Sungesd getifet wird. Der Brief fiel sur Stde, und Sauna
Hob in namenlojfem Jammer und Graujen die Arme empor.

Da jitterte e3 vom Vet Heriiber an ihr Ofr: ,Sanna —*

S nddyjten  Augenbli fniete fic neben dem Lager ded
Satten.

L0 Cridy, mein Cridy!*

Gin Aujleuchten ging itber fein Geficht, und damn fagte ex
faum horbar — fie mupte ihr Ohr gang nahe an feinen Mund
Dringen — mit midtiger Unfjteengung und unterbrochen von
qualvollem NRodeln:

,Du fajt gelejen, Sama — ¢ ijt . . . nicht jehlimm .. . .
idy wollt’ au ihr . . . fie bitten um Aufichud . . . Da — i
war unvorfichtig, aber —* cin Ausdendt vou TodeSangit trat
in jein Geficht — ,e8 war nicht Abficht, Sonna . . . bei
®ott niht . . . die Berjuchung war da . aber ich Iwire
nicht feig gewejen . . . hitte Dich und die Kinder . . . micht
veclafjen . . . aber . . .“

,O, Du witjt ud aud nicht verlaffen, Du_lieber Mann*,
flitfterte fie. ,Du witjt gefjund werden, mein Crich —*

Gr fchien fie nicht mehr zu Horven.

A18 ¢3 leife an die Tiic Hopite, jdhlug er die Rider wicder auf.

Sanna exhob fid). Unter der halboffenen Tite ftand Heing,
Oc dltefter Snabe.

Mutter”, fagte er pwifchen den Halbgedifueten Lippen leife
pervor, . lag und jum Bater, Wic regen ihn nicht auf.  Aber
wic mijfen ihn jehen.”

Da lie fie die Kinder Herein. Sie waven alle tapfer.
Selbjt Suddyen jhludte die Tvdnen Himunter, ald fic auf den
Behen gum Bette des Baterd fdhlic). Er erfanmte fie und
baudhte fiir jeded cin Wort, wud 3 fhien ihm wunderbar wohl
it fein, wic jebes Dec Rinder leife und zart mit der Hand fiber
feine Stirn_ftridy umd bdie Hand,  die auf der Bettbede lags!

fite.  ber dann winfte er, und leife jhlichen jic wieder
hinaus.

S alter Doflor, der aucejt fam, madte ein jehr, fehr ernjted
Gleficht.  Cr erfldnte, wavten u wollen, bi3 cin Kollege ans
K. fime.

Nach fajt aweijtindigem, qualvollen Harven erjchjien endlicy
Hampel und Doftor Langhagen, der Rothenbuchers gut fannte
und den der Jujall gliclicherroeije Hampel gleich in den Weg
qefiibrt.

Dad alte Manulein war wie gebrodjen.

,Dein Tvaum, mein Tvaum”, muonelte er, al$
Grichd Lager jtand.

Die Beratung der beiden Aerzte war nue fuxg.  Mit flarrem
®eficht o) Sauna Doftor Langhagen ju, wihrend er Crid,
der Bewuftlos war und jchoer rdhelte, fo leife und jhomend
al3 mbglich unterfuchte. Scljleppenden Schritted folgte jie ihnen
ind MNebenimmer.

LSagen Sie miv die volle Walhrheit —*

«Berehrte Fraw, i) bin fie Jhnen in diejem Falle jchuldigs
Faffen Sie Jor Hery fejt, und feien Sie flart um Jyrer Kinbder
willen — nach) menjchlichem Crmefjen Hat Jor Gatte yur nod)
Stunden gu leben —* ,

Wie ein vom Sturm gefaliter Baum brad) Samma zu
Bodbew — — —

Sm Dofe regte fid) bas erjte erwachende Leben. Da beugte
fidy oben im Sterbesimmer der Todedengel voll Crbarmen fiber
dbie Stirn de3 Dulders. Dasd qualvolle Rocheln ward ftumm.
Der Kampj war audgefdmpit. Nod) einmal dfinete Erich die
Augen. Sein Bl fudyte fie, Ddic feines Lebend Sl wnd
Stern_gewejeit.

#Bergib e . . . ich dante Div* — — Bhandte ex —
,Ganna* — Dam ging ein itberitdijched Seuchten fiber jeirw
Antlig.

ub bas-feife Weinen der Rinder verjtummee.  Cridanernd
Ljirglten iGre Herzen-dag-RNaton bex Gobtheit. big-dic Vatevouaen

e amw
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@ut, bad der Gejamtbeit au nuge fomme, damit, wad ald ridhtig erfanuts
aund) geredit werde. Daber fehe idh ald Menfd) und ald Mann dber Ver-
waltung freubiq auf den idealen Juwad)s, der mir in den peridnliden
Beziehungern zu Jhnen, jo Gott will, erwadfen wird. Lafien Sie uns
Hand in Hand gehen.”

— (Ter ehemalige preufiidge Gifenbahnminifier v. May-
bed) it am Domnerstag in Bertin geftorben. Abert v. Maybad) war
in Berne in Weftfalen am 29, November 1822 geboren. €r Hat alfo ein
'iter von 81 Jahren erveidt. Cr trat ereitd im Jahre 1854 ald Nfiefior
jum Gifenbagndienft iiber und wurbe jundd)it der Diveltion ber Oftbahn

v, Maybady,

* Maing, 21. Jannar, Wie dad ,Mainger Tagebl.” eridbut, geht
man in Baeb Streifen ber it mit
der ABficht um, demnddit in Darmitadbt eine Landwirtidaftlide
Hodfdule ind Lben zu rufen, bie in erfler Linie den Swed veriolgen
foll, fiix bie grindliche Heranbilbung von Beamten fitv die landwirt:
idaftliden Genofienjdhajten ju forgen.

Franfreid).
Die Affdve Delfor vor der Kauuner.

* Parid, 21. Januar. 3u ber morgigen Situug der Deputicrtens
famnter, in welder die Audmweijung Deljord behanbelt werben joll,
haben fid) bereitd jabireidhe b i ionaliili
edhten, jum Wort vormerten laffen.
su ermarten. Yud) in ber i er ein (ebs
baftes, auferordentliched Snbseﬁc entgegengebradit.  Sdjon feit mefrerent
Tagen find famtlide Tribi if Qn Kreifen dee {{

[l
@3 ift eine lange, erregte Debatte
it wird be bl

Pp3heim-Giudelbady ein famofer alter Lebemann, ber trop feiner Reif,
Beine nod) galanten Abentenern nedjagt und Herr Stahiberg fatiery
ben RKaruffellbefiger Kagler mit nidt minder wirfiamer RKomit g5
Siudy Herr Nonuenbrud belujtigte al3 Graf Bitawafy, der jeder Dame
bas gleidhe Sompliment madt. Die Operette faubd cine fehr freundlig,
Aujnagme. B. Gorony,

Aus der Hmgebung,

* Delifffhy, 21. Jamuar. (THOIiG verungliidt) Gefern nog,
mittag verunglitdte auf bem Bahnitrange in ber Nbe bed Waffecturme
ber 19jdhrige Strecenarbeiter Frip Schari von gur beum Nufipringe,
auj den idon im Gange befindlichen Giitersug. v glitt aud und foy,
unter bie Rider, wobei ihm die Beine abgefahren und ber Ropi gefpaltey
wurbe, jo baf ber Tod fofort erfolgte.

* Wallendorf, 21. Jauuar. (Sdmerer Unfall) Geflern vor

mebiheit BAN man 3 fiiv mdglidh, daf bie Crfldruny be8 Minijter
préafidenten itber die Haltung, bdie Defior gegen die fransofijde Regierung
unbd gegen Franfieid) iiberhaupt angenommen Bat, einen jolden Cindrud
madjen werde, baf bie Debatte mit einem Vertrauendvotum fite das
Minifterinm  enden werbe, Die Patriotenliga Hat befdhlofien, bdie
Namen derjenigen Deputierten, welde fiir bad Winijterimm flimmen, in
allen Gemeinden Franfreihs durd) Maueranjdlag befannt gu geben,
um fie ald Vaterlandsjeinde ju braudbmarfor. — Die Deputierten ber
vier Gruppen ber Kammermeheheit traten beute ju einer Sipung ju-
fammen, um fidh iiber die Juterpellationen, bie morgen in der Kamumer
in bem {Falle Deljor befproden werden, ju Beraten. Die Verjammiung
befdhlog einflimmig, bie Megierung ju unterfliigen und beaujtragte
bie Prafidenten der vier Gruppen mit der Redaltion einer TageSorduung,
bie morgen eingebradit werden foll.

Die Klevitalen Holen Verftirfungdtruppen aud Rom Heran. Ihre
Parijer und Provinzorgane bringen eine faft gleidhlautende vatifanifde
Meloung worin € hetjt, die micjtige beutide Partei im Kardinals:
Tollegium liebt Teljor nidht, weil er die Gruennung eines Deutfden
jum Bifdof von Strafburg und bdie Crridtung einer fatholifd-
theologifchen Fatultit an ber Stragburger Hodjjdyule befdmpfte und ber

ampeteilt.  Sdon 1858 war er vortragender Nat im §H ini
1867 wurbe er Borfigender und 1871 Prafivent ber ‘(i.iimbn[;ubirt!lion
un

ber Qtiiﬂe_r' mit bem Bentrum mmegmmn.& = Man

mittag verungliidte an der hiefigen Luppebriide ber etwa 40idbrige Kutide
Kuguer vom Nittergut Lofjen, der fidh mit einem Gefdhicr auf dem Feg,
nady bier befaud. Seine Pferde waren uneuhig und gingen durd. Troy
aller Vemiifungen, die feurigen Tieve gu banbdigen, jagten dielelben in
vollen alopp ver Briide gu. Hier fireifte der Hine und Geridleuders,
Wagen Hart am Briidengelinder an unbd murde erheblich bejdhivigy,
Suiolge es gewaltigen Ruded verfor L. feinen Halt und fificate mit voler
Wudyt auj bie Strage, wo er bejinnungslod liegen Blieb, Naddem 1y

mehrere Baume durd) das weitervajende Gejdyive ceheblich beichavigt wordey
wareit, sielbe an cinem flarfen Baume Hangen und founte juy
Ciehen gebradit wer Ocr bedauerndwerte Kutider ahat jdrmere Ver,
fegungen an Sruft und Kopf eclitten, fo bl bas Leben bed Berungidiey
gefabrbet ift.

* Qom Wnterhars, 21. Januar. (Der Witterungdwed{er) fot
fig audy im Unterbary miber Erwarten fdmel vollogen. 3 it bier
wieber vollig Winter. Wenn audy die Scehneeftiivme nid)t fo getodt haben
wie im Oberhar;, fo tifft man bdod auf manden mulbblgﬁm Sdyness
wehen bis gu L Meter an.  Die Schnecdede felbit Hat eine Hibe von ey
80—40 Benti Die Sl ift gang i) und wird jdon
lebbait benupt. Seit einigen Tagen prangt bzr_!!!alh tm Bertlichften Raus
reifbehang und gewdhrt eimen wunderhar fdhdnen mlbhd. Die feinen
i hangen big 10 Rentimeter lang an ben Jweigen und Stimmen

empiinbet in biejen b Streifen groge Sd iiber die

in Hannover, 1874 trat er an bie Spihe de3
trat fdon bamals filr den Gebgqulen eciner Uebertragung ber beutjden
Gifenbafhnen auf bad Reich ein. 1877 wurbe er Unteritaatefelretir, 1878
Handelsminifter und nad) dber Trennung bed Minifteriums 1879 Minijter
ber Dffentlihen Arbeiten. Sein Hauptwer? ift die Verftaatlihung vieler
rivatbahnen. 1888 erbiclt Mapbad) den Schwarzen Ablerorden und
ben erblidhen Abel. 1891 erbielt er bie ebetene Gntlafjung.

— (Der Reidgdfommijiar filr bie Weltausitellung in
©t. Louis) Gefeimer Ober-Negierungdrat Lewald begiebt fih mit
cinem Teile feined Bureaus auj bem am 26, b. M. von Bremerhaven
audlanfendben Dampfer ,Kaifer Wilheln ber Grofe” nady St. i3,
©Das Bureau in Berlin, Schoneberger Ufer 22, wird bid auf meitered
aufredit erbalten werben. Wit dber BVertretung bed Reidhstommifiard if
ber Ob i grat und Rat im G id) Beffijdhen
Minifteviume bed Jnnern Dr. Waguer betraut,

— (Yn ber oft erdrterten Angelegenfeit) bed im Tegeler
Girafgefangnid internierten Pringen Profper Arenberg Hat bdasd
Reidys-Militdrgeridit ben Antrag auf Wieberaufnahme besd Ver:
fahrens, nacdhdem 8 ihn fdon vor [dngerer Beit ald guldifig eradyet und4
eine umfangreide Veweidaujnahme veranlaft Haite, nunmefr fiir begriindet
elldrt. 63 wurbe ermeute Berhandlung und CEntjdeibung ded Prosefied
von bem Geridhte erfler Jnjtany angeotbuet. — Nad) dem ,B. £.-Y
ward bie Wiederaufnahme de3 Beriahrend bejdlofjen auj Grund bed Gut:
adtens ciner Kommijjion bded wiffenidaitliGen Senatd ber RKaifer Wil=
Helms-Alabemie in Verlin, wonad) Pring Arenberg fid) bei ber Begehung
Der ihm jur Laft gelegten Tat in cinem Juftanbe geftorter Geiftestatigleit
Befunden babe.

— (Da3 Garnifonfommando in Hannover), bad vor einigen
Tagen ben Offiateren unb Mannjdajten dber Garnifon Hannover ben
DBefud) ber BVorftellung von Beyerlei’s , Japfenitveid” im Refidens:
theater vevboten Batte, Bat nunmehr einen Befehl erlafjen, nad) welden
ber Bejud) bed Neii fite Militarpery itber verboten
it. Die® find i famdlicye bas Aboune=
ment von Pldagen und bie Mitwirfung von Soldaten in ben Vorftellungen
al3 Statijten betreffend, unversiiglidy ju (Bfen.

— (Bor bem RKriegd it ber 40. Divifion in Chemnip)
fland Der fiebenundywansigjihrige Leutnant Karl Miller vom
5. SnianteriesRNegiment Kronpring Nr. 104 unter der Anflage ber Mifi=
hanblung eines lUntergebenen im wicdeholten Niidfalle; der Ungellagte,
ber wegen geringer Vergehen fdjon jweimal vorbeftrajt ift, Hatte feinen
Burfden in finf Filen geohrieigt. Tad Kriegdgericht erfanute auj
vier Monate Feftung und Dienfientlajjung.

* Pirna, 21. Januar. Jn der auffebencrregenden Pirnaer Duell:
affdre bat bad3 Ghremgeridht gegen bie fduldigen vier Offigiere
Dienftentlajjung beantragt. Die Verfehlungen bder Offiziere find ur
Fihnricdh3zeit begangen,

. mimmll?d)mt, 21. Januar. Der ,Bormdrtd” melbet: Bid gefiern
abend waren nur 25 Proz ber Audqefperrten in ben Vetriehen

v Da3 [ bot  bleibt beitehen, aud bie
@endarmerie verbleibt in ber Stant. Der ,Borrdrtd bemerkt, erft in
etwa 8 Tagen f3une bdie Zahl ber Audgefpervtbleibenden angegeben werden.

* Haunover, 21. Jamuar. Der Magifirat gab in ber Heutigen
Gtabtverordnetenfigung bem Antrage ded nationalliberalen Komitees
auf Grridtung eine3 Bennigfen=Denlmald flatt und {denfte einen
Plag in bem Part vor bem Provingialmujeum. Dad Denfual foll ein
monumentaler Sierbrunnen mit bem Bilbnifie Bennigjend werden, Bier
welfifde Stadtverordnete feften dbem Befdyluffe einen energijhen Protejt
entgegen.

biefed gut frangdfijd gefinnnten Geifilihen durdy bie
fi g n D war ¢3 bidher wohl nur wenigen
befannt, baf Deljor eine jo midtige Perfonlichleit in Rom ift.
Orient,
Die Lage aunf dem Balfan,

* Souftantinopel, 21. Januar. Gine Mittteilung dec Pjorte an
bie Dotihafter der Gntentemddyte itber die bisher durdhgefithreen
Reformen enthdlt viele Angaben und Daten iiber alle BVermaltungs:
sweige, mander iiber alle fehd europdiidhen Wilajets, mandpe fiber die
brei mazedoniidjen. Vemerfendwert ift, dafy in ben fedhs Wilajets ju den
vorhanbenen 508 Poliziiten, Lommijidren nnd Agenten, 357 neu mé}ng\m
find und bag von 11800 Gensbarmen 1134 Ghriften find. IJm Wilajet
Saloniti find 1411 mohammedanifde und 870 driftlide, in Monaitic
725 mobammedanife und 1061 dyrififiche Feldhiiter. Die Liften aus
Nesliib fehlen nod). Der Scjluf ber Mitteilung betraut ben General:
inipeftor mit der Ourdyfiihrung aller Reformen und weift die Wilajers:
beborben am, ihn s unterfiigen, Die Plorte fentt- feinen Antragen
qrope Yuimerfjamleit. Beamte, bie fid) ald unjahig ermicfen, oder fich
etmas 3u fulben tommen lafjen wiivden, wiirden abgefeft und in Unter:

fudung gezogeri.
Aiien.
Bue oftafiatiihen Krifis.

©ie japanifden Krieqdriiffungen werden mit grofem Gifer
weiter betvieben. Wie der ,Timed” aud Tolio gemeldet wird, werden
bort votbereitende Schritte getan fiir die Ausqabe einer inneren Anleibe
mit Turger Berfallyeit. if flieen ber i iwillige Veiz
trige au8 bem Lanbe ju. Nad) einer weiteren Depeie aud der japas
nifden Hauplitadt genehmigte der Geheime Nat die bringlice Verfiigung,
nady weldyer bie & b ber ¢ i adytigt merben,
frembe Kriegdidhiffe wdheend ber 3 der Verwidlingen an der Einjabhrt
in gewiffe Hafenn eventnell dburd) Gemwalt ju hindern. Der Minifter
bed Neufiern Varon Lomura eritattete vor bem Gebeimen RNat einen aus-
fiihrligen Bericht iiber die Unterhandlungen mit Nufland. — Durdjaus

imiftifdy lauten bie rufjtiden Dex , Peters:
burger ,Nomwoje Wremja” wird ous Wadiwoitod telegraphiert, aus Japan
i i bejeitigen bdie fri it -

g 4 Ter Frieden
fei auqenideinlid) auf lange Beit gefidhert, — Siderlidy it man von dber
endgiltigen Rldvung der Lage in Ofiafien immer nod) weit entfernt; fie
hangt, wie mehriac) betont, jept allein von ber Entidliejung Ruplandsd
und befonbers bed Baren ab. Die juverfidhtliche Stimmung, in die man
fih burdy bie meilich mwiedergencbene Nadyricht von ben friedlichen
Yeuferungen bed Javen beim diplomatijden Neujahréempfang verfeyt
fithlte, wird einiqermafien beeintrddytigt durd) newere Melbungen, wonady
jene Nacyricht nicht in allen Punften gutceffe.

Theater, HRunft nnd WiNenfdyaft.

* Stadttheater, Tounerdtag, 21. Jamuar. Sum efien Male:
Biener Blut”, Opererte in 3 Atten von BVictor Léon und Leo Stein.
Mujit von Jobann Straup, Fic bdie BVilhue bearbeitet von Adolf
Wiiller jun, Divigent Herr Kapelmeifier Krauje. Nacdhdem fie mehr=
mal8 wieder abgejeyt werden mujte, ging bdie lange evwartete Opervette
endlidh in Scene. Sie bilbet eine it teil8 nody
im Nadla§ bed Mufiferd vorgefunbdener, teild fehr befannter Melodien.
Teeued und Alted ift vermoben j3u einem bunten RKrang eleftrifierender

gebrochen und Ddie dunflen Wogen des Schmerzes von newem
iiber die Seclen ber jungen Waijen zujammenidhlugen.

Wie jeden Morgen erflang bdie Fabrifglode. Aber die
rbeiter und Arbeiterinmen ftanden Ddidjtgefchart vor bem Wolhn-
Daufe, und Haldlauted Raunen und Schluchzen tlang zu feinen
Fenjtern empor. Lidbeth fam bem Spimmmeijter oben auj bem
Borplay entgegen. Der Mann wollte fprechen, aber ev driicdte
dem Midbchen nur die Hand, wihrend i9m die hellen Trinen
itber die Wangen [iefen.

»Die Mutter founen Sie nicht fprechen”, fagte Lidbeth
mit heiferer Stimme.  , Auch Heer Hampel mufte jich jept ein
wenig niedcrlegen. Sajfen Sie vubig arbeiten wie jeden Tag.
Tind jagen ©ie ben Leuten, wir wiifiten, bafy fic mit und
fiihlten —* die Stimme brad) ifr, jie wanbte jich ab.

ber nur aogernd folgten die Lente dem Spimumeifter.
Mit leifem Grauen und tiefem Crbarmen jtarrten fie bad Hausd
an, iiber defjen Schwelle bad Unglisd gejchritten, gleich ald fei
3 qeseichnet von geheimen, furdjtbaren Machten.

Dod) ploplich wichen jie u beiben Seiten guriid, daf fich
eine Gajje bidete vom Hojtore bid ur Hausti. Vor dem
Tore batte ein Wagen gebalten. Jept fam eine Hobe, ver:
biillte Frauengejtalt itber ben Hof, ihr zur Seite gug ein
junger Maw.

L Die Fallecdhauerin®, murmelten die Leute — ,die ift boch
fonft nicht gefommen® . . . ,was will fie* . . . ,ivie der boje
Geift jieht fie aus.”

Mitrauijche, finftere Blide folgten ifr.
fogte Helmut noc einmal:

oDama, fehre um — nicht jept, nicht Heute dbarjit Du zu
Srou Sanna.”

‘mmy Gatte den Sclyleier vom Geficht juriictgejhlagen.

Wi, i) mup fie — wuf ihn fehen”, muvmelte fie.

Gin Dienftmddchen, dad aud einer dev Titven fam, flavrte
bie beidben aud venweinten Augen an und rviej dann jdhuell Halb=
fout g Simmer guviid: ,Fraulein Lisbeth!”

(Fostiegung folgt.)

Auf der Treppe

Tang! Das Teptbudy bringt jwar nidytd bejonders Ueberrajdhenbed
uud Originelled, ifi aber vedyt gejdhict veviaht. Natiirliy Handelt e8 fidy,
wie bas von ben Autoven faum auverd ju ermarien war, um eine Reibe
von BevwediBlungen, Die Operette fpielt in Wien, dem Baterlande
Infligee Tangmweifen, und zwar sur Reit bded Kongrefjes. Graj Iedlan,
Geiandter von Reuf=Scleizreis, ift fhon feit mehreven Jahren Stroh:
witwer, benn feine fdbdue, lebendhuilige @emaflin fehrte u ibren Eltan
juriid, ald fie bemerfte, baf ihm dad edhte ,Wiener Blut” jehle. Die eit
ifrer Abmefenheit bendigte er nun, fidh das Fehlendbe angueignen. Ausd bdem
aar iu foliven Ghemanmn wurbe ein arger Don Juan, A8 Grdfin
Gabriefe wnvermutet heim fommt, findet jie thren Balduin fehr zu feinem
Vorteil verdnvert, merft aber aud), dah er allerlei gu verbergen Hat und
fidh eiftig bemiibt, fie vom einem Beiud) de (la Dobling abjubalten.
Guund geamg fiic Gabriele, Heimlid) Hingureiten. Ju dem ialidhen Land-
Hauie wobhnt jegt bie Tdnjevin Franiista Cagliavi. Dort findet fidy aud
sujilig Fivt Ppsheim-Gi @), Premier-Minifler von Reuj=Shlei
ein und nun beginnt bie KLombdie der Jrrungen. Ter Miniiter,
weldjer fdhon von bdem flotten Cebendwandel bed Geiandten gehdrt Hat,
balt Demovjelle Cagliari fiiv bie Grdfin unb bie Grdfin jiiv bie Tdngerin,
Frawgisfa oermuter in der fremben Dame eine newe Geliedte be8 Grafen
unbd ald Jeblan endlich feldft eridheint, wird bdie Vevwirrung nod) drger.
Diefe Vermed)slungen fpinuen fid ben ganien Nbend hindurd fort und
finven enblidhy im RKafino in Higing ihre Loiung. Der Graf und bie
@rifin Haben fidy lieben gelernt, Temoifelle Cagliari hat in dem Minirler
einen neuenn Verehrer gelunden und der jdhlaue Kammerbiener Jofeph
wird feine geliebte Veppi Heiraten. Mit der ,Fledermaus” und anbern
Cpevetten von Strauf fann fid ,Wiener BViut* ja allerdingd nidt
wmeffen, inmerhin aber hat man fene Freude anm den reiyvollen Melodien
unb wenn einem mandpe davon audy frither ichon iehr oft ing O4: flangen,
fo gihbren Sod) gerace fie ju ben Bitbidjeiten, welde der Walserfonig
erbachte,  Herr Kapeluneifter Krauje und Her RNegifieur Berend hatten
bafitc geforgt, baf bie Mwrifigruny qut und glatt ging, Frou v. Vder,
ene elegante Grdfin Gabriele, errang fih mehrmald febharten Beiall
mit ihren Sologefangen uud Duetten. Jbor Spiel war degent und vor-
nehn, aber ayd) anouetig und munter. Herr Gruielli, n ber Operette
nidt minber am Plag ald in der Oper, war beitens bei Siimme und
Qab ben mdgpnnm, verlichtenn und unbeftdndigen Grafen RJedlan mit
fuft und QLiebe. Den Genamuten jdlop fih Frau Miiller ald feidhe
Probicomamiell, Reppi Pleininger, in luftiger Weife an. Tad war eine
edyte fibele TWienerin, ber tangen wud ,a Hep mitmadhen” iiber alled geht.
Weniger bei Yaune ald Jouft {dien Here Votrdher. Der Lammerdiener
Jofeph ift allerbingd aud) in wujifalijdher Hinfidt jiemlid) fiefmiitterlicy
bebadjt. Uud) Fraulein Sarta Hatte feine befonvers danfbare Partie und
wufte mit der Cagliart nidyt viel angufangen, fonnte aber immerhin mehr
aud fid) Deraudgeben. Filr bas Ballfeft dbed Grajen Bitawaly follte fie ein
etwad (cichteres, grazidfered Rofilim wahlen, Herr Vevend war afs Fivit

unbd gleidhen belonders bie Tannen didyroerjdleiecten Dameit.

* Nofileben, 21. Samuar. (Cin [dwered Ungliid) Bat rinen
Holjbauer im Jiegelrobaer Forite betroffen. Ein Rafer AR eined gefllien
Baumed war an einem Nacdhbarbaume hAngen geblichen und ging fpiter
unbemertt nieder. Bon biefemn Ajte wurde leiber ein Mann getroffen wip
exfitt eine jdhwere Schd q er dte wurbe bewuftlos
aufgehoben und i drstlidge Vehandlung gegeben

* @rof-Salze, 21. Januar, (Todlider Stury) Der vor einigen
Wodjen bhier bei bed ftitezte Dadjdedermeijier
@rofe ift an ben Folgen bed Sturged veritorbeir. L

d Peljta, 21. Jauuar. (Gehaltderhdfung,) Durd einftimmigen
Befchlup vom 19. b. M. joll bie Mlterszulage fite dle Hiefigen Lebrer mit
Beginn be3 neuen Ctatdiahres, dasd ift vom 1. pril d. J. ab, vou
120 ML, auf 150 ML, echbht werden. Dieier Bef§lup wird dber Konig:
lidgen Reg g jur i i e
* Naumburg, 21. Jawuwar. (Unfall) Geflern mittag jog ein
junger Marhihelfer einen Wagen mit einem Petroleumfaf, ber pinten gu
fdhoben wurbe. Dabei rutjdjte er am Uebergang von der Saliftrage jun
Marfte aud und brad) an der Vordjdymelle ben Arm.

W Jrepburg, 21. Jonuar. (Diebflahl)  Dem Babnfofswi
Bood) mwucven aud ber Sommer-Wartehalle 2 @ade Febern geitoflen,
Der Dieh it nadtlidheumweile auf einer Leiter itber die Wanbd, die nidt
bis and Dady ber Halls reidyt, geitiegen, Hat die Sde u einem ber auf
b i Site idhen Feniter geworfen und ijt

er
bamit verfwunbden. i gis -

Edydncbed, 21. Jonuar.  (Hilfe bei Gifenbahnunidllen)
I ber vergangenen Nact um 11 Uhe wurben durdy ben Borfleher der
Biefigen Bahnilation auf Anweififng ber Direftion famtlide Beamte und
UArbeiter Biefiger Station alarmiert; aud) ber Arst wurde aud ber Stadt
gepoit. ©s banbelte fiy blof um cine Uebung. Angenommen war ein
e g i Bon Magbeb wat Hilfe vers
langt, Bis der Hilfdzug mit bem Sanititswagen eintraf, wad ert nod
12 Ut gefdjal, nahmen bie ieiigen Hititrdfte die Rettungdacbeiien vor
Die Berwunbdeten wurben an fidere Stellen gebracjt und verbunden ujm.
Bis 1 Uhr wihrte bie Uebung.

* Magdedburg, 21. Januar. (Gin Cifenbahnirevel) auf ber
aftmirtijgen Ricinbagn (Bingelberg-Cldge) jaud jept vor bem Schmur:
geridit Stendal feine Harte Silfne, Angeflagt waren “bie jugendliden
Senedyte Hilbebrandt, Nagel und Hofita, jamtlid) aus RKiiden wegen Ge:
fihroung eined Gijenbafuirandpoits. Sie haben am 8. November nadis
auf bem Heimweg vom Tamzjaal einen 3,50 Meter langen Chaufjeehaum:
piahl quer iiber die Schienen gelegt und mit fymeren Steinen fefigerannt.
Nur dburd) Buiall wurde f. Bt ein graflihes Unglid overbiitet. Bom
Unterjudjungsridyter war ein praftijder Berjud angeftellt worben, ber et
gab, bap ber Bug durd) das Hindernid jweifeliod jum Entgleifen ebradt
worben mire, wenn bev Fithrer nidyt xcdmeilg €3 entdedt hatte. Die A=
geflagten geitehen die Tat ein, geben aber runfenfeit ald Wilberungs:
qrund an.  Dad Urteil bes Schmurgericytd lautete gegen Hilvebrandt auf
1 Jabr 1 Tag Budthous, gegen Nagel anf 1 Jabr 1 Tag Gefinguis
(er war f. Bt nod) niht 18 Jahre alt) und gegen Hofita auf 1 Jafe

Budthaus,  Alle drei Angeflagten treten die Strafe fofort an.
Zohales,
@er Mafbrud unferer Or it mit getatiet)

Halle, 22 Januar,
Citung der S - Berf
Montag, den 25. Januar cr. Nadm. 4 Uge,
Deffentlide Sipung.

1. Ubdnbderung bed § 44 ber Sejdyif g ber Slabt Duetens
verjammiung.

2. Waht dber Kommiffionen. Fortfeung.

8. Weitervermietung eined Labens im Rathaufe.

4, Desgleicyen.

b. Desdgleichen.

6. Dedgleiden im Waagegebdube. 2

7. Genchimiqung bed Bertragd jum ?lu!b‘ml‘"b'a Labenbergftraje

awifden und i gung von HAusbaus

foiten und Genehmigung eined Abfommens,

Gubgiltige Bewilligung von Mitteln ju Pilafterungen und Biirgers
fteig-Herftelungen.

Gemabrung einer Veibilfe an den Bevein filr Frauenbilbung und
Frauenerwerb.

Grhdhung bed Beitragd filr ba3 Germanijhe Rational-Mufeum.
i 4 z 3 filr 5 o

© @

10.

Iy filr Dbie
ffic Rapitel 1, C, 1% bed laujenden @aulbull:

. g oer
12. Nadvewilligung
planed. — Vejdaffung der Gli§: und Bogenlampen 1m Ratd:
feller,
18, Mittel file bie v Bejdaffung von Eine

ridtungsgegenfianven im Jahre 1904

14. Ginftellung eined Gelvbetrags in bden Haudfaitdplan ber Mittels
fduten fiir 1904 infolge Penflonierung eines Yehrerd,
15. Uebernahme von Hanower dgen auj bie Il
16. Genchmigung des in ber @ebhardt'ihen Euteignungsjacge geo
dlofjenen Lerpleidys.
17. Landerwerb vom Gruubdfitiid gr. Sreinfirage 69.
18. Berwendbung der Jinjen bed Ednard BVeger'ichen Leqats.
19. Abdnberung der Ledingungen fitr Lieferung elefuijder Cuergie
20. (Q‘.m-ugung pon Stommunifationsmwegen bei Anlegung eines Drafh
ahn.
21, Fejljegung bes fa 8 fiie 1904:
a. Stapitel 1. Grundeigentum;
b. , DL ®eredtigungens
e, VL Stoard: und Provimsial-Laften;
d. , XA, Stadigymnaiium;
e. . XB. Obervealjdyule;
£ . XC. Hifere Mavdenfchule;
- A XD. WittelfHulen;
Lo, XF. Ratholijhe Boltsfcjule;
i o XG Hilisjdule; L
ko, XH. Fortbilbungsidulen:
22, Petition, Betr. bas Grundiifid Rglqﬁni 18,
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@eidloffene Sigung.
atnflellung gweier Poligeifergeanten. 1. Lefung,
9tnfielung vou viev B
" oyuohme eined Seqated.
" @abl eined Sdiebdmanned filr ben adjten Séjicbsmanndbegirt.
SBerfegung eines Veamten in :m;cbubgz Gehaltslaffe.
er b

1 ikt .}

Geftinonis, baf bie Rumpfs und infolge bes

fiit Halle und den Saalfreid.

@ ?  DHeute morgen meldete fidh im Feuerwehrs

Druded ?mill ifren Dienft verjagen. Audy an den Weidpteilen fiber bem
Beden birfe fein Kleidungditiid befeftigt werden, ba audy Hievburdy eine
Bufammenprefjung entitehe. Mit unferer Fupbetleibung [zge tﬂ‘tbmln

fet vollitdnbi

bepot ein Wagenfithrer Dder eleftriiden Stadtbahu mit ber Vitte, ihn
mitteld bes Ridtifdhen £ in bag Diafoniffenty 3u bringen.
;ul bem ege bdain verlor ber Mann bie Vefinnung. Jn gedadytem

l:mn:iq aud. Das Rovjeit, audy bed fog.
iiberftiifig unb eine Befferung fei gu evmarten durd) BVerileGenlernen bes

W, Dittenberger, i f)

* ginangFommiffion. In ber geftrigen Situng wurben folgende
Rapitel ded Sgnuﬁi)ullvgnct fiic 1904 lzﬂgmos':“ Bereditigungen, Stoatss
; it ohere Mi [ i

::‘: fatolijde Boltsidule. Dann wurde bejglofien, dem Plenum ber
Ferfammlung gu empichlen, %10,60 ML, uneingiehbare Beitrdge fiir bie
panb ? auf bu} 1 au iib eiter ge=
nejmigte bie fommiffion die Weitervermietung eined Labens im Ratbaufe
an Heren Kaufmann Gans, fowie bie Buwendung der Beyer'jhen Legatens
jinfer an_bie @i r Der Wert bed
Son bem Grunbfiid Or. Steinfivafie 69 jur Strage entjalenden Lanbes
sucbe in i i m'll“btrx i auf 100 M. pro qm
fgejest. Der vom seiger”  bereitd ilte Wntrag auf
ghanderimgen ber Bebingungen fitr bie Lieferung eleltvijder Energie wurbe
genehmigt, ble Beantragte Verjeung eines Beamten in eine hohers Ge-

§altsflafie bageqen abgelehut.

uu-' Mﬁﬂ“lu . Auf ben Gotteadient an ded Raiferds Geburts:

tag, Mittwody 27. Janudr, vormittags 9%y Ufr, in ber Marttlivdye, in
em Here P, Nietfgmann prebigen wird, fei qudbdriidlidy aufs

merfiam gemadt. .

+ Jernfpredperfehr. Sdducmalde (Bey. Halle) ift jum Spred:
paler mit Halle und Ammenborf:Radewel jugelofer. Die Spredigebilpr
betrigt 50 W&-

+ Dad Yoriragdthema, {iber weldyes gm Pajtor Hobbing am
924, Jommar, ©Sonntag, abends 8!/, Uhr im Stabtmiffionsiaal Weidens
plan 4 ju fprechen geventt, lautet: Picile bes Heils.

* @ejdhiftdjubildum. Geitern feierte Herr Kanfmanu Lonis Heife
bie 25jdbrige Wieverlehr ded Tages, an weldem ev bie iefige Filiale ded
efannten Seitungs = Azeigen= Gefdydfts von Rubdolf Mojje iibernahu,
o8 bicfem Unlafe gingen bem Herrn Jubilare febr jahlreidhe Glitds
wiinide g1, unb die vielen Mufmertiamleiten, welde ihm gefpenbet wurden,
sdgten, wie ex 3 verfauben Bat, fidy in weiten Rectien fympathiie
Z}unnwd}nfl unb grofe Wertichdyung ju erwerben, Dad Perfonal bradyte
vem @6ci Ovationen bar, bie Herzlidhes Ginvernehmen jwijchen Pringipal
und Anaefeliten bewieien.

* ttien-Gefellichait Joologifdher Garten. Wie wir aud juver:
laffiger Quelle hoven, werden die Aftiondre ded Joologijdhen Gartend bersits
am 6. fyebruar abendd 6 Uhr jur ovbentlidhen General-Lerjammiung eine
gelabent werbest. foll ein recyt i Menbder fein,

 Rorpers.  Der Sultectnodyen fei bagu gemadyt, als Stiigs
puntt fie bllz Rieibung gu dienen. Eine enge Taille fei Haglid, weil fie
bie Harmonie bed Korpers jerfisve. Gin Kovfett mie nidjt fdlant, wie
ngemgm wird, jondern bewirfegerade bas Gegenteil

nur bie ‘L‘_mpnniolmlildl nad) oben uud muten. Die Heutige Frouen:
fleidung fei ein Armutdjeugnis unfrer Reit und ein Haglider Fled in der
Rultur. Der Vortrag erntete fehr lebhaftent Veiiall.

wurde feftgefiellt, daf er bdurd) Schufwunden fo echeblidy
veclegit ift, bag an feinem Aujfommen geyweifelt werven muf; er bat eine
Stugel im Kopfe unbd eine andere in der Lunge figen. Bei ihm wurde ein
Gelbbetrag von etwa 1000 ML, vorgefunbden. Hausdbewohiuer befunbden,
bag ber Sdpwerverlegte diefe Summe miifjom eripart und taglid
aesd6lt hat, Ob er nun in eiwem Anfalle ovon Geiitestranlfheit fid
bie Sdiiffe felbt brigebracht Bat, oder ob eim Dorvverud) vorliegt,
founte nod) nidyt fefigefteit werben. Unmdglid) ware 3 nidt, bah e3
jemandb auf ba8 @eld abgejehen Datte, bad er, wie mehreven
Perfonen  befannt gnmkn au fein fdeint, flet8 bei fidh flihrte. Gine

it b 118 it eingeleitet, indeffen ges

* Die vier tommunalen Bereine von Giebidenfieln, Trotha
und Grdliwig (Birgers und Hauds und ine) baim‘?m
bie Poligeivermaliung nadftehende Gingabe geridhtet: ,Die muterjeidhyneten
fommunalen Bereine, ald Leslieter der gejomten  Bii von

g gut 3
ftaltent fichy die angefteliten Ermittelungen {dwierig, weil ber Wagenfiifhrer:
nidt ver abig ift.

Giebidyenfiein, Trotha und RKedliwig, bitten die i um
eine Rmﬁon_bd Drojdfen- und Dienflmanndtarifes, wie ebenfo ber ju:
‘ﬂ_‘lldjtll' E:ﬂ!mmuugtgl st ben Tagen undb begiiiuben bied wie jolgt:
Die Tarife, wie foldje im Adrebuc) von 1904 wicber aufgefiihrt wurven,
fiub uidt ben jett einverieibten Bororten angepafit. Durd) Nadjiraq vom
5. Mai '1899 bat bie Polizeivermaltung pwar feitgelegt, baf der fir ben
6lnhtfm§.epllt o &, nla%ma arif fiir Tagametesdrofdfen auf die Ort:
{dhaften Gieb a und Trotha 0 wird, wogegen in bem Tarii
fite gewdbnlide Drojhfen unter B, Giebidgenitein und Crolmiy ald aufer:
Galb bes @ubt!n}ks liegend begeidhnet werden. Die Bewohner der eins
wrlgubu:! Stabiteile Haben nun darunter ju leiben, baf ein eineitlidher
Tarif fiiv ben gefamten Stabtbesirt nidjt befleht. Wir meinen Hiermit
nidt, bag die Bewohuer ber Bororte, jofern bie Drofdilen weitere Streden
uriidaulegen baben, eben fo wenig jablen follen al8 bie ndher nad) bem

ittelpunft ber ©tabt wohnenden, fonbern vielmehr, bdafi in einem
nenen  Tarif bie Preife den Gntjernungen gemds fefigelegt werben
miiffe.  Aber  nidht  allein  die erhohten  Preife bder Fahrten
nad) ben Bororten geben und Bevaniafjung u Klagen, fondern aud
bie Ungewifheit der eutigen Borjdriften bariiber, ob eine Drojdle nad)
ben Bororten iiberhaupt ju fahren bat ober nidht. Hierfiir mdgen folgende
Borfommnifje Veiipiel geben: 1. Ein Vitrger wolite machts vor 12 Uhr
ab Bahnhof einen Tayameter nad) Gicbidenfiein benugen, weldyer ihm
ctwa 1,50 ML, geloftet hatte, fonnte died aber nidht, weil eine Drofdre
ben Borvang Haben follte. Die Drojcfe forberts nun 8 ML, fitv bie Fabrt.
Der hingugernfene Poligeibeamte jagte, daf die Beflimmung allerbingd fo
laute und bie Drojdyfe guerft benugt werben milffe. Der betreffende An-
wobner mufite nun auj bem Bahuhofe warten, bis bie Mitternadtdftunde
voriiber war, wm nin den Tarameter fiir bie Hiljte bed Preijed benugen
ju fonner 2. Gin Ginwohner von K\olpa wollte nadjtd vom Marlte aud

Standesamtlidie Hadjriditen,
e Palle N, ¥ fie 38:
ufgeboten (21. Jonuar): Der Kaufmann Jofaunes Sanow uslly
RMarie Demme, Dervenftrabe 19 und Adolfitrafe 7.

Geboren (21 Januar): Dem Univerfititsprofefjor Dr. phil.
Dolvefleify ein S, Wilhelmitrafe 19. — Dem Bahnarbetter Wilhelm Diege
eine T. Frida, Grchenvorifftraie 7. — Dem Budhandlungsgehilfen Bernhard
Rofler ein S. Hans, Hardenbergftrafe 38.

Geftorben (21 Januar): Rentier Sudbmig Hentel 64 2 Sdjleifs
weg bb. — Der Lanbwirt Dr. jur. Kaxl Langenftral aus Rodersborf 42 J,
Revenflinit. 3

Oalle 8., 2:

@eboren @1 Januar): Dem Reffelidmicd Albert Krrjten ein ©. Abert,
Sdillerdhoi 16. — Dem Gerichtsattuar Ostar Dibfe ein S. Pans, Bernhardy:
ftrafe 39. — Dem DHanbarbeiter Augujt Wintelmann eine T. Frida, Unter:
berg 4. — Dem Bdttder Guitav Winjdy eine T. Charlotte, Piannerhdhe 29.
— Dem Fuidneider Baul Jentich cine T. Hilda, Bergitrake 4 — Dem
Arbeiter Hermann Dell eine T. Margarete, Alter Markt 4. — Dem Schrifts
feger Gujta Mendorf cine T. Helene, Jacobitrake 43.

®eftorben (21 Januar): Der Sturtefabrifant Hermann Rebert 55 J,
Sangeftrafie 2. — Der Tifdler Fran; Grabner 19 I, RKeinit —
Acbeiter Albert Langrod S. totgeb., Kiinil. — Ded Tijdler Guftar Schone:
wert T. Lisbeth 1 I, Stemmweg 13. — Der Nentner Comund Walter 70 J,,
Lindenftrafe 14. — Der Schlojjer Dtto 'gtmgtl 193, Bugmannﬁrxoﬁ. -
Ded Maler Wilhelm Hille ©. Martin 1 W, St Elijabethirantenfoud. —
Witwe RKaroline fiunmtrmann geb. Weber T4 I, Mauerfiraie 15 — Der
Simmermann BWilhelm Damme 62 J., Grafeweg 5.

Andwirtige Anigebote.

Der Landwivt Augujt Pranger und Martha Profmann, Shmiedeberg.

- g@eizbiﬂﬁbm Rarl Yeuther und Gmma Duiligich, Halle und eup_‘g.

fafren, Der bie B

e ah d
wenn aud) babel gu beriididytigen ift, baf 8 fich diedmal infolge der
Senberung be8 Gefdhdfidjahres nidit um ein volled Jahr fonbern mur wum
neun Monate banvelt. Aufer ben i{iblihen Beriditen ufw. werben aund)
einige fleinere Borlagen die Geneval-Berjammlung befddftigen.

* UbfdyiedBieier. Anliplih bed8 Wegganged bed Herrn Kaplan
Heivemann nad) Bralel in Weitfalen fand geflern abend im Reflaurant
Gambrinug*, Vargafje 2, eine Abjdjied3feier ftatt. Bu berfelben Hatten
iiy etma 100 Mitgheder der Iatholifdhen Beveine (Mauner:, Gefellens und

iter=Berei gefund um bem i Lebervol und Dant
au fagen fiir bie aufopfernbe Titigleit in den Bereinen. Ueber 4 Jahre
fland ber @enamute an der Seite ded Heren Plarverd Scjwermer ald
Geljorger in ber Gemeinbe unb Hat Gier fowie aud) in bem eingelnen
Bereinen mit beftem Erfolg gewiclt. Sein liebeooles und befdjetdenes
Bejen, fowie feine q i i — et ift Meifter
im Gelange — erfreuten fid) ber Gunft der Gemei itgli

8 Uhr wird , Wilhelm

und wird bzlyalb fein !Beggimg lebhaft bevauert.

* Am b i
Tell* aui%tu‘kbn_ Bu biefer Aufiithrung, zu welder feine Breife gelten,
paben felbftveridndlich audy Crmadyiene Jutritt. Abendd 7iy Uhr wird

weil nad) den Polizeivoridriiten die Nadyt-Drofdhfen nur in bem inmeren
Stabdtteile ju fahren braudjten. 3, Ciu Drojdlentutider lieh bei [hlechtem
Better feine Jnjafien (Mann und Fran) an bder Reilfirafe ausiteigen,
weil er weiter uidht ju fahren braudje, und forderte trogdem ben fiic bie
qange Fabrt nad) Irotha vereinbarten Preid, Die Eimwohner von Crillwiy
baben nad) ber Meinung ber Drofdyfenbefiger fiberbaupt feinen Anfprud)
auf Bejorberung, am allermenigiien aber eine fefle Taye. Ebenmifig ver-
weifen wir auf die Tage filr die Dienfimannidajt, welde aud) einer Aus:
behrnung auf die eingemeindeten Bororte bedar, Wir hoffen, baf e nur
biefer Anregung und Beifpicle bedarf, um bie Verechtigung unjerer im
@Gingang genannten Bitte yu begriinben.*
4 fant

atiteivl evein. ben 23. Januar
nb:nbg 6 Ugr find die Witglieber ju einer Siung der Natuviorihenden

g : o Chemifdyed Inftitut’. Bortrag
von errnn Prof. Ule: ,Neue Unterfudungen am Wikems und Amuerfee.”
* Der Jitherverein ,Arvion“ wibite in feine G

Guitav Bilawa und Minna Peisle, Pettitedt und Lobejitn.

@elegramme und lefste Hadyriditen,

* Leipzig, 22 Januar. (Wolff’s Bur.) Aud Finanylreijen ift
bem Berband ber Aerzte Deutidlands ein Kredit von jwei
Millionen Mar! in Ausfidjt geflelt worde.

* Wilhelmdhaven, 22 Januar. (Wolffs Bur.) Dad nad Siids
weftafrita beflimmte Erpeditiondlorpd iff, wie f{Hon an anberer
Stelle gemeldet, geflern nadymittag an Bord bed LUopbdampiers ,Darms
flabt” von Bier abgegangen. Um 2 Uhr Hatten bdie Truppen am Ufer
Jrontaufftedung genommen. Tarauf erfdyienen ber Staatdfefretdr Udmiral
v. Ticpip undb der Stationddjej Admival Bendbemann. Lepterer Hielt
eine Anfpradye, in dev er fagte: Ale, bie wicr bier uriidbleiben, wilnjden

folgenbe errent in den Borftand: Frauy Bandbermann (Borfigender und

Diriémt), Heinrid Bb(Iner (Sdriftjiihrer), Emit Sdmoll (Kaffiever),

®. Sdulge (Rotenwart). Der Berein tagt jeden Mittwod) in Pegold's

Stzﬂnuﬁm, Ghalottenitraie 19,
- i -3

Jm Bereina:

Auffithrung von Begerleind ,Bapfenfireidy fiudet am Sonutag
Uy Upr ju ermdfigten Preifen Ratt. Fiir bdieje Borftellung nimmt die
Theaterfafie Beute fdon Billetbeftelungen entgegen, Am Sonntag abend
geht bie Gludide Oper ,Armide” jum vierten Male in Siene.

* Nened Theater. Am & bend findet eine Wie! be3
ufijpield ,Dad grope Geheimnis* flatt, wdhrend bad Gaitipiel Olga
@ohibriid aui Somutag abend verlegt it. Dad Programm bded mit
bicjen Gaftfpiel verfniipiten ,BDunten Abends* bringt neben ben Dar:
bietwngen Diga unb ihred £ i
bie Gr it ber beiden i itdten ,%ad tut man ba?* unbd
Nineite im Schnee”, fowie eine Wieberholung ded Schwanted ,Aus einer
cinen amifon®. — Bu ter Sonntag nadymittag 4 Uhr frattfindenden
Boltsvorfteliung ,Johannidfemer” find bereits jept alle Sigplage verguiffen,
fo bag wur mod) Stehplive ju Haben find. Eine Wieberholung von
JJobannisjener* gu @nbeitdpreifen von 60, 40 und 20 Pfg. witd am
Nittwod) ben 27, Januar nadymittagsd 4 UGt veranflaltet und find Billets

ie Operette , Wiener Blut* §um eriten Male wicderholt. — Die nidyite

Iofal ber Ste iidy

3 Gefeljdait H

alle, , fanb eine

be3 By flatt unter Voriig ded
Herrn i ir @. Rody» 3 fanb ein Preicmetts
fdyreiben in 6 Abteilungen von 100—250 Silben pro Minute fatt, deffen
Refultat in dev nid)jten Berjammlung befannt gegeben werdeut wird. Jum
Berbanbdsjdriitiithrer wurbe darauf der L Sdriftfiihrer ber Stnotadyys
araphijen Gefeljdafe Halle, Com. Bonbran, gewaslt. Der Gewdjlte
ift aud) jum DBertrauendmann beyw, Leiter der Ortdgruppe Halle bed
i I3 ie ernannt worden. Befanntgegeben

wurben bann bie Sieger bed leften Berbanbspreid-Schon- und Kovreft:
jdreibend, @8 erhielten 1. Preife bie Herreu: Grnft Imme und Osfar
BodsHalle; lobende Anerfennungen bie Herven: [idfa und Pfortos
Helbra, Frl Klara Nitide:Merjeburg und Otto PlapysTorgau. E3
vexblieb bei bem Befdhluf, bah bie ju bem Halejdhen Rentralverein fir
i ljf tefigen © Bereine

beeits eyt an ber Raffe fowie in der (¢ fe 21)
haben.

* Sunfigetwerbe:Vevein. Geftern abend Hielt vor fehr zahlreidhen
Bupbrern tm gropen ©aale ber ,RKaiferfale Herr Kunitmaler Profefjor
Dr. ©dyulze einen Bortrag iiber: ,Die Notwenbdigleit ber RNeform ber
i leibung.* Der Herr Rebner fihree einleitend aus, daf er 3 fiir
eine gemidytige unb notwenbdige Arbeit eradte, bei bemen ju werben, die
nod) nidyts wiffen vou den Rejormideen. €3 hanbele fid) sunddit darum,
bie erfte Grundlage ber Grfenntnid fite bie notwendigen Crjorberniffe fiir

Reformbewegung 3nt {daffen. Die Bejirebungen nady Neform:=Frauen=

ibung feien alt und biBher in ber veridyiebenditen Form auigetveten.
Seit langer Reit predigen bie Aeryte, aud) die Kilnitler Haben begounen,
in bas Meid) bec WMobde einzugreifen. Sollen die Reformbefirebungen zu
cinem qeeifparen Grjolge filbren, fo miifje eine newe Grfenntmid der
Sddnheit bes unb id) bes iden Kdrpers Plap
jeeifen.  Reduer jerfegte feime folgenden Grdrterungen in bret Teile, indem
e junddit bie plaftijdyen Formen bed Korperd barfielte, dann die Wider-
fpriiche ber jepigen Diobe beleudptete und gulest auf bdie Peripeftiven Hin-
wied, welde die Tatjaden erdffuen. Dieje Tatfadjen feien ben meiften
eniden unbetannt.  Bunddit miiffe man bad Kampfgebiet auf bad
ifge erfheben, und 3 nidt ald Spesialibee behandeln. Die Frauens
tradjt fei feit Jahrhunbevten ein WMittel, den weiblihen Kdrper anders er-
ideinen 3u lafjen, al8 bie Natur e8 vorjdreibt. Gin Kampf Hrergegen
¢i flets em vergeblidher gemefen, obgleid) die Vevzerrung ded menjchlicdhen
Leibed burdy bie DMove jedem Schonheitdgefiibl Hohn fpreche. — €5 folgien
Reibe trefflidher Lidytbilber, sunddit einige Antifen, um bie Schonbheit
RKorperd u jtri Der menichliche, andy dber weib:

e Brujiforb bilde von Natur einen Jylinber im grofen und gangen
3 fei von einer Taille nichtd ju bemerfen. G3 liege nun eine At
tfinn in dem Bejtreben, bdurd) das Korjett eine enge Taille zu

L Das Pringip, aui dem fid) Heute unfere Frauenfleivung aufs
baut, fei ein gany jinnlojes, wie ein Bl in  unfere Mobe:
Durd) bda3 Korfett werdbe die Crweiterung bes Brufis

be3 bet ber Atmung gehemmt und bie Faille werde auf RKofien
ber Atmung evielt. Dev Herr Neduer belendhtete dann eingehend in
Wort und Bild bie fdavtichen Wirfungen des Korfettd anf den menfd:
iden Bau, auj bie Atmung, auji dad Jwerchiell uud die Gingrweide, Wenn

Frau faqe, fie Hade ofne Soriett feinen fo fei bad fdon ein

Malztropon

ist Kraft,
Rraft in Pulverform.

bie i 3u bem 1905 Bier tagenden Kongre bed Allgemeinen
beutihen & 9 = Berbanbed i Bur Dedung ber
fdpdpungdweife jirfa 1500 ML betragenden Koften, melde burd) ben
SKongrel entfefen, werden von den Mitgliebern bed Rentralvereins pro Kopi
und Monat 10 Pig. Beitrag erhoben unb wird feruer der Mitteldeutihye BVers
banbd einen Ruiduf gewdbren. Ferner wurbe beidhlofjen, bad im Aujtrage
ber Mitteldeutichen Berbandsleitung vou Heven Neftor Haafe fpegiel fiir

i d Sehrbud) i Berlag

s megmen. Die nadite

merden.
* Die 7. Kodh nud fadhg bIi ANudj bed
i [C] i Ded, verbunden mit !lrm:ewrwﬁ’fnmm,
Yoltserndhrung, Hypiene und Bermertung bed Spiritud ju tedhunden
SBweden, wicd ber Kronpring ald Proteftor am 6. Februar b, J. in Perion
erdffuen, wie der Audftellungdleitung durd) ben Hojmaridhal von Trotha
mitgeteilt wotben iit. Tec Ausflellung, welde fid) beds Ehrenprdfidiums
be8 Oberbitrgermeijiers von Berlin, Herrn Kigjner, erfreut, ift nenerdingd
aud) ber Minijter der Sfentlidhen Arbeiten, Gryelleny Bubbe, ald Ehren:
fSrderer Beiqetreten, wad um fo bemerfendwerter i, al8 bem Refjort bed
@ifenbahuminijfters ahlreidye Bahnhoidwirtidajten unterfiehen, filr welde
bad Jutereffe bed8 Herrn Minifterd an ber Ausflelung in mander BVes
aiehung von grofiem Werte fein biirite. Die Gifenbahuvermaltungen von
Gadyjen, Vayern, Wiirttemberg Haben ebenjo wie die preujijde, die fradt:
freie Ritdoeidrdernng der gebli fi giiter bewilligt.
* Jubildnm. Seftern beging ber Maidyinenmeijter Otto Beyer fein
25{ihriges Jubildum im Dienjte ber Bucdhdruderei bes Wailenhaujes.
Tem Jubdilar wurben feitend bed Gewerfoereind ber graphifhen Verufe

foll in

allen gute Fabrt, ein guted Gelingen und frohe Heimlegr.
Alle Anwejenden flimmeen in ben dreimaligen Hurvaruf ein.

* Rbln, 22. Januar. (Meldung der ,Frif. Btg.”) Der geffern
Mittag gegen 1 Ubr von RKbn abgehende Frauffurter Shnelljug
@iberfufr unmeit ber Station Nolandsed jwei auf ber Strede arbeitenbe
Telegraphenbeamte. Beide wurden bderartig verlept, dag der Tob
al8bald euntrat. Sie Hatten bei bem vorherviGendem Nebelwetter basd
Herannahen bed Buged nicht beobadytet.

* RNom, 22 Jamuar. (Meldung ded ,B. T.¢) Dad Opfer bed
geftrigen Weberfalled vor ben Toren Roms, bas fidy erft Perion nannte,
Geigt Poul SGmiy und flammt aud Belin, Shmiy reifie angeblicy
in Begleitung feined Bruberd und jeiner Shwagerin, Ale drei hatten
tm Hotel Ageglio ein gemeinjamed Simmer bejogen. Die Angelegens
Beit tuft hier unerquidliches Auijehen Hervor, jumal der Bruder und deffen
angeblidhe Frau mittlermeile verjGwunden find. Die Sefelidhait war
fur; vother ausd Floreny angefommen. (Siehe KL Chron. Red.),

* Saag, 22. Januar. (Wo!f’s Bur) Die Fejilidleiten jur
25, BWiederlehr bes Tages, an weldem bdie Ronigin-Mutter Emma
im Jahre 1879 in Holland eintraf, begannen gefleru mit einem Mahl bei
ber Rduigin Wilhelmina, wobel die Konigin einen warmen Trinfiprud
auf bie KBnigin-Mutter ausbracdyte. Die Stadt ifl fefiliy gefdhmidt,
abend3 bradjte bie Beodiferung ber Konigin-Wutter vor ihrem Palais
eine Huldigung bar, ald fie mit ber Kénigin und dem Pringen Heinvidy
anf ben Balton ded3 Palaid trat.

* Peterdburg, 22. Januar. (Wolffs Bur) Der Regierungsbote
meldbet; Am 16. Januar ecfranfie wnd am 20, Jaunuar facd troy Eins
iprigung mit Antipeftferum an der Peft ber Leiter bed faiferlihen Ins
ftitutd fiir Gyperimentalmedizin gur PHevitellung von Antipejipriparaten.
Der Berftorbene befdydftigte fich mit lebenben Pefibagillen; bei Perfonen
jeiuer Umgebung find vedjgeitiq Ginjprigungen mit Antipejtferum gemadyt
mworben.

* Qoudom, 22. Jamuar. (Wolff’s Bur.) Dad Reut. Bur. erfihn,
in gutunterridyteten Rreifen jei man feit mehreven Tagen iemlid) aligemein
ber Anfidt geworden, daf bie oftajiatifde Frage friedlich gevegelt
werben wiirde. Nadridyten aud unantajibarer Quelle, die Gier eingingen,
pitten ¢8 fiber allen Sweifel geitellt, baf bie Friebenspartei in Rufs
land an Madit gewinue, weil fid) Herausitelle, daj Rufland auf einew
Ruieg nidt vorbereitet fei.

foie ber Gewerforreind-Liedertajel die Herslichiten iibermittelt.
Grfterer bradjte diefe burd) Weberreihung eined Diploms und leptere in
Geitalt eines Staindhens dar. Sablreide Gratulationen gingen auperdem
von biefigen und Leipjiger Budyvrudern ein.

* Bodeudiebftahle. Jn einem Grunditiide bder CLeipsigeriirabe
mwurde auf dem Boben bdie Schlaiitube eined Tienfimadgens erbrodyelt
und aud einem unverjdlofjenen Koffer ein Ring, ein Armband und 27
Mar? bares Geld gejloblen. — Jn ber Poftitrafe wurden aud einer ers
brodenen Bodenlammer 6 M. geftoblen. Hier jdhnitten die Spigduben
nod) an brei Meifefdiben die Henfel ab und burdymithiten fodann die
Sadien nadh Wertgegenitdnden und Geld, ofne aber etwad i findes

Worauviidtlidhes etier am 23, Januar 1904,
Bei Rord: und RNordweftivind teild bededt, teild anfs
i L Froft. Geringer fall midyt qus-
geidyloffen.

Wafjerftinde: Ym 21. Januar Weifienield Obverpegel + 2,50,
Untervegel 4 062, 22, Januar: Palle unterhalb 1,94,
Teothe + 2,23, 21, Jaumar: Wernburg + 156, Ealbe lnters
pegel 4 2,24, DOberpegel + 1.67. Dredden — 0,81  Magdes

bura <4 1,70,

Fillen.

ist eln rziiglich wirkendes Kriftigungsmittel

fir Erwachsene und Kinder, in dem die alj guten E

und der kriiftige Geschmack des Malzes verbunden sind mit dem {beraus hohen
Nihrwert des Tropon.
kommt, die Krifte zu heben, bewirkt es erstaunliche Erfolge selbst in verzweifelten
Die Resultate, welche bei der Frnihrung mit Malztropon im Krankenhaus

Bel allen Schwichezustinden und dberall, wo es darauf an-

sowie bei privaten Patienten, bei Rekonvaleszenten und Gesunden erzielt wurden,

Miilheim - Rhein.

sind sehr zahlreich und erfreulich. Ein besonderer Vorzug des Malztropon ist die
einfache Verwendungsweise; man rihrt es in Milch ein. Der Gebrauch des Mals-
tropon ist angezeigt in allen Filllen, in welchen eine Kriftigung des Korpers erstrobt
wird oder dem Appetitmangel entgegengewirkt werden soll,
tropon ist trotz der Giite des Priparates so ni
bemittelten zuginglich ist. i
wo nicht, schreibe man wegen Aufgabe von Verkaufsstellen den Tr

Der Preis des Malz-
dass es auch den Minder
Malztropon fst in Apotheken und Drog

Die Biichse Malztropon kostet: a 100 gr. Mk, 1.00, a 230 gr.

ME, 240, a 500 gr. Mk, 450,
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-~ Erhentiche Vorteile
e ﬂ fBoe elsad,

Ulrlchstrasse 18.

B

23. Januar nt. 19

.'l(onfekt;:;tf%é;derstoﬁen,
Scidenstoffen, Blusen,
Kostiim-Rocken

Bictet Jhnen e dev

Total-Ausverkaui

wegen ganglider uflsjung ded Gejdhajts.

Mass-Anziige.
allschuhe

Durd) vorteilhajte Eintduje bin
entziickende Formen, gut und selten billig,

i in ber Lage, bifliger wie jede
Schuhwarenhaus

Max ‘Taclk,

3ngugc undy #ap
Halle a. S., Grosse Ulrichstr. 52,

22’50 Mark
1,95.

3u liefern.

Befanute gute ilcmrbmung unb
B75.
2,60.

tabellofer Gle witd garantiert. G2
2,90,

Aje
with fort

by
Borlage
fuberung
unbedent
i exten
et @Y
nigt an
qeldyritten
ierung |
Die Redyt
Tigen e
glieberun
gerabe a1
geridjten
ndt an
wieder D
vie  @ri
forechen,
auf bem
dud die

liegt ulln in jebermamnd “mmm
fih mein Stofjlager anzufehen, was
— obne Kaufzwang — gern ge
ftattet wird.

G. Paul,
Gr, Ulridfie, 21, 1 T,

Seiteneingana.

oftl. Hauswaldt.
AGDEBURG,

Anfelsinen!

Keme Sehlenderware !
3wei Eijenvahu-Waggon-

Ladungen, 400 &tr mrbn frifdy eins

Tanzschuhe . . . .
Spangenschuhe i sy ¢
Tanzschuhe, fein Gemsleder ,
Spangenschuhe, fein weiss Glacé

Dr Thompson's
Seifenpulver

ist das beste.

Gin heller Ropf

permenbet ftetd

Dr. Oetker’s

Badpulver 10 Pig.
Banillin-Juder 10 Pig.
Pudding-Pulver 10 Pig.

Mlllmnnnfurh bewihrte Rezepte gratig
von den bestem Kolonialwaren- und
hrumneezc\mrreu jeder Stadt.

Aepiel,

grofer !Bnu
G. Renneberg, (‘I;mmnruu aje 7.

{18 Kindermilch, ..

%nmr und Irndeuhn!er

Weises tiglich frisch gerdstete Xaffees § § i

Rackwitz.
0 100 2 40 6
9 120 1 160 200 : /

Beitell. werd. .Esrnmwlml 27 2ab. exd.
Santos-Kaffee, culschmeckende Qualitit, Pfd. 70 Pfe.

®ang bejonderd madje id) aufmerfiam auj meine

gﬂbuht adyt!!
Dfferiere bis auf

Nur wirllid ncnmnt eriflajjige, fitfe
Prima-Fritdte.

ZiivWiederverhinfer
billigfte Preife,

Nur Rannischestrasse 3,

Gingang Hoj.
Brompter BVerfaud nad) andwirts.
ei Abnahme von 100 Jtr-Ladungen
_bedeutend ermdfigte (iumns 'Bmie

es 'nnu hodhieine

Tafel- u. Wn schaft sapfel
Herm. Schmuhl,

Rauniidejtraie 3

Den hichsten Anforderungen
an Wehlgefdymads, (Etmehtgkm und Hraft

entjpredhert

Milcliziicker, | hochfeine Perl-Mischung, i Pfd. 100 Plg. v | 5 macken 0655 v
: uu.m m “P":uimui exq“iSite Java-Mischung’ a Prd' ]20 Prg' k é‘f:: E'H'E:Flmsch und ﬂ;:}‘.‘:

‘Sanitatsgoschiften zu haben,

Ed. Loeflund & Go.

Crunbach-stutigart,

Feinjte Leber- wid Rotwurst o
feiidem Sduweinegut a Bid. 70 Biy.

Emil Bischoif,
T Sdjiilevshof 21,

Didt am Varft.

Zu Kaisers Geburtstag

Kakao, Schokolade, chin. Tees, Biskuits,

feinfte @ualititen, billighe Preife.

ia. gem. Zucker, i f. 18 Ffy.

Triedvidiplah 9,

. Yebernvit

‘:le u. Notwurit

Statbslebevwnvit . 0
Siedewiiritden Pa
NRegensburger
Sinoblondywurit
Folnijde

ehenfo fi. Wortadelln, vohen v qcrumlcu i

Cajinten, Bungen:, Sdlad:, Salami:
n. Stuadwurit empfiehlt

Wurjtiabvit mit Tampivetvied
B. idirchner,
Qleariusfir. 13, Durdbrud SKI Alridftr,
u. Salmarkt,

Aktien=Gescllschaft.,

Robert Wise,

Oherrheinische Versmherungs Gesellschaft in Mannheim.

Gegriindet 1886, Grundkapital 6 Millionen Mark.

»3u denw 2 gold, 3Buds

erhiiten,

empiehlen alle Avten

Feusrwerkskirper.

e &unnnnrnnmu Goben Rabott. @
sche Fabrik von

Gebr. Pfeiffer,

Halle-Créllwitz.

Pensionat Fritzsche, Halle N,

Haftpflicht-, Unfall- und Diebstahl-Versicherung.

General-Reprédsentanz in Halle a.S, M. Bornschlegell, Ludw. Wuchererstr. 86. Teleph. 2771.

an AbThIuf von Berfidherungen werben allerortd NAgenten auqzﬂem bei benw}mun(gcr Fdtigleit geqen feite Besiige.

Unsere seit 30 Jahren bestehends
Pension verlegen wir am 1. April in
giinstig gelegene Villa mit Garten und
nehmen nar noch eine beschrinkte
zahl j. M. aut. Diese werden wi
schaitlich, gesellig wnd wirts c
ausgebildet bei treuer liebevoll
Anmeld. erbeten Torstr. 54.

Bou hente ab jteht cin gropee imwnurt

Gl Prima bayrifder Sugoden
e preigwert bei s o Beefauf,
Gebr. Friedmann.

Anfertlgung -

feiner

Damen-Carderobe

el majgigem l‘lcls and gutem

Ottilie Gobhardt

vmn weg 33,
llnm\m)l evteilt

P uumm ned) mma no o,
aufer bem Hanie an _ Aubaiterjte, 3, 1L 1

g g 5m: Devleibung
grun::r.ar;?t:ﬁs;: It:l.l ;a:; goentien

Antrdge erbitten
Halle a. S.,

Leipsigeritvafe 70/71. n H APO“ & sohn

€309900000006000000 2000

in ;rluml,cm;uen u. Ynfertigen
eigener Garderobe. . ©.




	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1904


